
Mit zwölf Jahren hat Manfred 
Sarrazin von der Krimibuch-
handlung Alibi in Köln zum 
ersten Mal den Roman »Leb 

wohl, mein Liebling« von Raymond Chandler 
gelesen – und inzwischen zehnmal. Sarra-
zins Buchhändlerkollegen mit Spezialgebiet 
Mord und Totschlag geraten ebenfalls ins 
Schwärmen, wenn man sie nach ihrem liebs-
ten Klassiker fragt (Seite 18). Die alten Stoffe 
sind längst nicht vergessen. Auch Lars 
Schafft, Chefredakteur des Online-Magazins 
Krimi-Couch (Gewinner Grimme-Online-
Award 2009), schnappt sich hin und wieder 
ein altes Schätzchen, um daran die Werke ak-
tueller Autoren messen zu können (Seite 8).

Gestritten wird darüber, wem der erste 
Kriminalroman zuzuschreiben ist. War es 
»Unterm Birnbaum« von Theodor Fontane, 
war es Edgar Allan Poe mit »The Murders in 
the Rue Morgue« oder war es F. M. Dostojew-
ski mit »Schuld und Sühne«? Wer auch im-
mer der Übeltäter war, die Autoren sind das 
eine, aber zu Klassikern sind vor allem ihre 
Detektive geworden – unvergessen etwa 
Philip Marlowe,  selten ohne Zigarette, oder 
Sherlock Holmes, immer mit Pfeife unter-
wegs. 

Schriftlich mordet sich’s 
am schöns

Bei der Amateurdetektivin Miss 
Marple durfte das Strickzeug 
nicht fehlen. Obwohl der alten Da-
me aus St. Mary Mead dazu meist 
die Ruhe gefehlt haben dürfte. In einem 
Zeitraum von etwa 40 Jahren gab es in dem 
kleinen englischen Dörfchen 16 Morde – 
fünf durch Gift, zwei durch Schüsse, zwei 
durch Ertränken, zwei durch Erwürgen und 
fünf durch ungeklärte Ursachen. Hinzu ka-
men vier Mordversuche durch Gift, Ersticken 
und Schläge auf den Kopf, außerdem fünf 
Raubüberfälle, acht Unterschlagungen und 
zwei Serien von Erpressungen. Sie alle wur-
den von Miss Marple aufgeklärt. Was sonst 
noch geschah, lesen Sie in diesem Börsen-
blatt-Plus Krimi-Klassiker.  � b
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